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Mitteilung 
Die 28. Sitzung des Ausschusses für Menschenrechte und Humanitäre Hilfe findet statt am: 

Achtung! Geänderte Sitzungszeit! 

Mittwoch, den 7. März 2007, 8:00 Uhr 
10557 Berlin, Konrad-Adenauer-Str. 1 

Sitzungsort: Paul-Löbe-Haus 
Sitzungssaal: 4.200 

 

Die Sitzung ist nicht öffentlich. 

T a g e s o r d n u n g 

1. Antrag der Bundesregierung 

Beteiligung bewaffneter deutscher 
Streitkräfte an dem Einsatz einer 
Internationalen Sicherheitsunterstützungs-
truppe in Afghanistan unter Führung der 
NATO auf Grundlage der Resolutionen 
1386 (2001), 1413 (2002), 1444 (2002), 
1510 (2003), 1563 (2004), 1623 (2005) und 
1707 (2006) des Sicherheitsrates der 
Vereinten Nationen 
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Federführend: 

Auswärtiger Ausschuss 
Mitberatend: 
Rechtsausschuss 
Haushaltsausschuss 
Verteidigungsausschuss 
Ausschuss für Menschenrechte und 
humanitäre Hilfe 
Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung 

Berichterstatter/in: 
Abg. Alois Karl (CDU/CSU) 
Abg. Angelika Graf (Rosenheim) (SPD) 
Abg. Burkhardt Müller-Sönksen (FDP) 
Abg. Michael Leutert (DIE LINKE.) 
Abg. Volker Beck (Köln) (B90/GRUENE) 

Frist für die Abgabe der Voten: 07.03.2007  
                                                      15:00 Uhr 
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Vorsitzende 


